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Warum GGV?
• In Deutschland lebt ca. die Hälfte der Bevölkerung in Mehrfamilienhäusern. 

Anders als im Eigenheim haben die meisten Bewohner*innen von MFH keine 
Möglichkeit, selbst erzeugten, grünen Strom zu nutzen (außer Balkonkraftwerke)

• Die Gemeinschaftliche Gebäudeversorgung soll die Nutzung von PV-Strom im 
MFH vereinfachen (Betreiber wird nicht zum EVU)
➢ Teilhabe von Mieter*innen an der Energiewende
➢ Potential für PV-Strom auf MFH vor allem in Städten heben

• 2 Jahre nach GGV-Einführung/ Solarpaket I gibt es nur wenige realisierte Projekte

• Förderprojekt CommunitE:
Regionale Kompetenznetzwerke für gemeinschaftliche Energieversorgung
(NEWJ, BBEn, ECOLOG-Institut, 03/25 – 02/27, Pilotregionen TH/RLP)
➢ Gelingensfaktoren GGV ermitteln, Akteur*innen beraten/ vernetzen,

GGV-Projektumsetzung skalieren
➢ Vorläufige Resultate: Viele Hürden: Fehlender Smart-meter Rollout, 

Mangelnde Mitwirkung des VNB, kein wirtschaftliches Modell



Ziel des Workshops

• Gelingensbedingungen und strukturelle Hürden 
aufzeigen

• Strategien diskutieren, wie BEGen mit den Hürden 
umgehen können

• Austausch: was muss sich ändern, damit GGV 
endlich in der Fläche ankommt?



Ablauf

16:00 – 16:05 Uhr  Einführung
  Wilma Strothenke, Netzwerk Energiewende Jetzt e.V.

16:05 – 16:20 Uhr  Grundlagen & Voraussetzungen für GGV
  Anna Leidreiter, BürgerEnergieNord eG
  
16:20 – 16:40 Uhr Strukturelle Hürden & die Rolle der Netz- und Messstellenbetreiber 
  Daniel Fürstenwerth, 1000 GW Institut

• U.A.: Aufgabenteilung Betreiber, VNB und MSB, Ergebnisse aus der Umfrage VNB-Transparenz

16:40 – 17:10 Uhr Praxisbeispiel: GGV-Projekte der SWB 
  Stefan Haupt, Stadtwerke Bonn

• U.A.: Erfahrung, Wirtschaftlichkeit, Akquise

17:10 – 17:30 Uhr Fragen & Austausch
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